G8: Abi 2011 Chemie

U.Me





A 2  Sauerkraut
1.1
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Beide Isomere verhalten sich wie Bild und Spiegelbild, sind also Enantiomere auf Grund des chiralen C2-Atoms.
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6 BE
1.2.2

Wird der pH-Wert erniedrigt, nimmt die H3O+-Ionenkonzentration zu. Damit weicht das Gleichgewichtssystem in Richtung der reduzierten Form aus – Ascorbinsäure. Die Ascorbinsäurekonzentration steigt, während die Konzentration der oxidierten Form, des Diketons, fällt.
5 BE
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E(Asc.säure:ox/red) liegt bei pH 3,3 – 4,0 zwischen 0,200 und 0,166 V (laut Angabe) 
Daher kann die Asc.säure im Sauerkraut von Cu2+-Ionen oxidiert werden.

7 BE
1.3

Die Zinnschicht verhindert, dass Sauerstoff das Eisen der Dose oxidiert. Wird die Zinnschicht verletzt bildet sich ein Kontaktelement. Da Eisen unedler ist als Zinn, gehen die Eisen-Ionen in Lösung und verstärken so die Korrosion. Nur die unbeschädigte Zinnschicht schützt vor Korrosion.
6 BE
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[image: image4]
Auf ein spezielles Elektrophorese-Papier wird auf eine Startlinie das Hydrolysat aufgetragen, und in die Elektrophoresekammer gespannt. Die Kammer ist mit einer Pufferlösung des pH = 6,5 gefüllt und das Papier wird in die Lösung getaucht. Anschließend wird eine hohe Gleichspannung angelegt. Nach einer Weile kommt es zu Trennung. L-Lysin wandert zur Kathode ((-)-Pol), während das L-Prolin auf der Startlinie bleibt.
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2,6-Diaminohexansäure(L-Lysin):
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